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Transport gefährlicher Güter auf der Strasse !  
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Flüssiggasrichtlinien sind veraltet und müssen dem Stand

der Technik angepasst werden

(Brandschutz, Fahrzeuge, Schiffe, Presssysteme …)

Juli 2012 Mai 2009 Mai 2001 Juni 2003

Alte EKAS-Richtlinien
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EKAS 6517



Rechtliche Grundlagen

New Approach

Das neue Konzept (engl. New Approach) für die 
Produktregulierung und das Gesamtkonzept für 
die Konformitätsbewertung der Europäischen 
Union dienen seit 1985 der technischen 
Harmonisierung bestimmter Produktgruppen 
und dem Abbau von Handelshemmnissen 
innerhalb des Europäischen Binnenmarktes.

https://de.wikipedia.org/wiki/Konformit%C3%A4tsbewertung
https://de.wikipedia.org/wiki/Europ%C3%A4ischer_Binnenmarkt
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Rechtliche Grundlagen

SN EN 1439
Flüssiggas-Geräte und Ausrüstungsteile -
Kontrollverfahren für Flaschen für Flüssiggas (LPG) vor, 
während und nach dem Füllen

Équipements pour GPL et leurs accessoires -
Procédures de vérification des bouteilles transportables 
et rechargeables pour GPL avant, pendant et après le 
remplissage 
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Art. 3  Grundsätze 

1 Produkte  dürfen  in  Verkehr  gebracht  werden,  
wenn  sie  bei  normaler  oder  bei vernünftigerweise  
vorhersehbarer  Verwendung  die  Sicherheit  und  die  
Gesundheit der Verwenderinnen und Verwender und 
Dritter nicht oder nur geringfügig gefährden. 

2 Sie  müssen  den  grundlegenden  Sicherheits- und  
Gesundheitsanforderungen  nach Artikel 4  oder,  
wenn  keine  solchen  Anforderungen  festgelegt  
worden  sind,  dem Stand des Wissens und der 
Technik entsprechen. 
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3 Für  die  Gewährleistung  der  Sicherheit  und  der  Gesundheit  
der  Verwenderinnen und Verwender und Dritter sind zu 
berücksichtigen: 
a.  die angegebene oder voraussichtliche Gebrauchsdauer eines Produkts; 
b.  der Umstand, dass das Produkt auf andere Produkte einwirkt, sofern seine 
Verwendung  mit  diesen  andern  Produkten  vernünftigerweise  
vorhersehbar ist; 
c.  der Umstand, dass das Produkt für Konsumentinnen und Konsumenten 
bestimmt ist oder unter vernünftigerweise vorhersehbaren Bedingungen auch 
von Konsumentinnen und Konsumenten benutzt werden kann; 
d.  der  Umstand,  dass  das  Produkt  von  Personengruppen  verwendet  
werden kann, die dabei einer grösseren Gefahr ausgesetzt sind als andere 
(z.B. Kinder, Menschen mit Behinderungen oder ältere Menschen). 



4 Dem spezifischen Gefährdungspotenzial eines 
Produkts müssen überdies entsprechen: 
a.  seine Kennzeichnung und Aufmachung; 
b.  die Verpackung sowie die Anleitungen für seinen 
Zusammenbau, die Installation und die Wartung; 
c.  Warn- und Sicherheitshinweise;  
d.  Gebrauchs- und Bedienungsanleitung und Angaben zu 
seiner Entsorgung; 
e.  alle sonstigen produktbezogenen Angaben oder 
Informationen. 

5. 
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5 Ein Produkt ist nicht allein deshalb als 
gefährlich zu betrachten, weil ein sichereres 
Produkt in Verkehr gebracht wurde. 

6 Die Pflichten nach diesem Abschnitt 
müssen erfüllt werden: 
a.  vom Hersteller; 

b.  subsidiär vom Importeur, Händler oder Erbringer 
von Dienstleistungen. 
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Umfüllen von Flüssiggas in Spenglerflaschen

Quelle: Suva 11024



Abfüllen

Gasbehälter werden in aller Regel über 
Tankanlagen gefüllt. 
D.h. Analog der Autogastankstelle! 

Somit Lagertank, Pumpe und Zapfanlage
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EKAS 6517 

15.3.2  Abfüllanlagen für Transportbehälter

1 Transportbehälter  dürfen  nur  vom  Eigentümer  

wiederkehrend befüllt werden.  

Auftragsbefüllungen können  mit  Zustimmung  des  
Eigentümers durchgeführt werden.
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2 Anforderungen zu Kontrollverfahren von wiederbefüllten
Transportbehältern  sind  in  der  SN  EN  1439  aufgeführt.  
Insbesondere  sind  gefüllte Transportbehälter auf Dichtheit zu 
kontrollieren und die abgefüllte Menge bzw. das abgefüllte 
Volumen mit einer geeigneten Einrichtung zu überprüfen.

3 Flaschen  ohne  Zulassungskennzeichnung,  solche  mit  
abgelaufener  Frist, beschädigte  Flaschen  oder  Einwegflaschen  
dürfen  nicht  wieder  befüllt  werden.



EN 1439 

Diese Europäische Norm legt die Verfahren zur Überprüfung von 
ortsbeweglichen, wiederbefüllbaren Flaschen für Flüssiggas (LPG) vor, 
während und nach dem Füllen fest. 

Diese Europäische Norm gilt für ortsbewegliche, wiederbefüllbare Flaschen 
für Flüssiggas (LPG) mit einem Fassungsraum von höchstens 150 l und gilt als 
passend für Ventile, die nach EN ISO 14245 und EN ISO 15995 gebaut sind. 

Diese Europäische Norm enthält keine Anforderungen für das Füllen von 
Flaschen für Flüssiggas (LPG), die für das Füllen durch den Benutzer ausgelegt 
und ausgerüstet sind. 

Diese Europäische Norm enthält keine Anforderungen für das Füllen von 
Behältern für Flüssiggas (LPG) auf Fahrzeugen.
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4 Es dürfen nur instruierte Personen die 
Flüssiggasabfüllanlagen bedienen. 

5 Wiederbefüllte Transportbehälter  sind  ausserhalb  des  
Abfüllraumes  zu lagern. 



Abfüllen
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Angaben des Herstellers

Die Wartung und Instandhaltung gemäß 
Wartungshandbuch darf nur durch eine vom 
Hersteller eingewiesene Personen betrieben 
werden, der Betriebsangehöriger eines 
Wartungsbetriebes (Instandhaltungsbetrieb) für 
Heißluftballone mit nationaler Zulassung ist 
Wartungshandbuch S1-2 und die 
Wartungsanweisungen dazu in Kapitel 6.

Schroeder Fire Balloons



Angaben des Herstellers

Die Schutzhülle dient sowohl zum Schutz der 
Insassen vor Verletzungen, als auch zum Schutz 
der Gasbehälter vor Beschädigungen an der 
Oberfläche. Ohne diese Schutzhüllen darf die 
Flasche nicht verwendet werden. Außerdem 

soll die Polsterung auch vor zu hohen 
Gastemperaturen im Sommer schützen und vor 
rascher Abkühlung im Winter. 



Angaben des Herstellers

HERSTELLDATUM -> Dokumentation !!!!!!!!!



Wartungshandbuch



Angaben des Herstellers



Dank auch an ! 






